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DIW Wochenbericht

Der DIW Wochenbericht ist das zentrale Publika ti - 
onsorgan des DIW Berlin. Seit 1928 stellen Wissen- 
schaftlerinnen und Wissenschaftler darin ihre 
 neuesten Forschungsergebnisse vor, analysieren 
und kommentieren aktuelle Entwicklungen und 
leiten aus ihren Erkenntnissen Handlungsempfeh-
lungen für Politik und Wirtschaft ab. Das Themen-
spektrum umfasst die gesamte Forschung des 
Instituts. Der Wochenbericht versteht sich somit 
als Beitrag zur Politikberatung. Er soll zudem aus-
drücklich der persönlichen Wertung der Autorin-
nen und Autoren ein Forum geben. Deshalb wer-
den zusätzlich zu den wissenschaftlichen Artikeln 
weitere Formate – Interview und Kommentar –  
im Wochenbericht angeboten.

The DIW Wochenbericht is DIW Berlin’s  flagship 
publication. Since 1928, researchers at the Insti
tute have been presenting the latest results of their 
research here, analyzing and commenting on cur
rent developments, and deriving recommendations 
for policymakers and the business sector from these 
findings. Selected issues of the Wochen bericht  
are published in English as DIW Economic Bulletin 
 (since 2018: DIW Weekly Report),  available in 
electronic form only.

www.diw.de/wochenbericht

DIW Wochenbericht
WIrtschaft. PolItIk. WIssenschaft. Seit 1928
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Der Wert von exakten Volkszählungs
ergebnissen wird überschätzt: Kommentar
Gert G. Wagner

45
Ursache für Frauenmangel in MINTBerufen? 
Mädchen unterschätzen schon in der fünften 
Klasse ihre Fähigkeiten in Mathematik
Felix Weinhardt

Selbsteinschätzungen von Schülerinnen und 
Schülern sind nur teilweise durch Noten 
gerechtfertigt
Interview mit Felix Weinhardt

Abschaffung der Abgeltungsteuer und 
 Rückkehr zur persönlichen Besteuerung  
führt zu Steuerausfällen und belastet hohe 
Ein kommen kaum
Stefan Bach, Hermann Buslei

Soli für Gutverdiener in Steuertarif  
integrieren: Kommentar
Stefan Bach

46
Fünfte Vergleichsstudie zu erneuerbaren 
 Energien: BadenWürttemberg führt erstmals
Wolf-Peter Schill, Jochen Diekmann,  
Andreas Püttner

Auch in den Ländern müssen die Weichen  
für erneuerbare Energien gestellt werden
Interview mit Wolf-Peter Schill

Jamaika und die Zukunftsfähigkeit 
 Deutschlands: Kommentar
Alexander S. Kritikos

47
Unternehmen mit Forschung im Ausland 
 stärken den Forschungsstandort Deutschland
Heike Belitz

Atomkraft für Klimaschutz unnötig –  
Kostengünstigere Alternativen sind verfügbar
Claudia Kemfert, Thorsten Burandt,  
Karlo Hainsch, Konstantin Löffler, Pao-Yu Oei, 
Christian von Hirschhausen

Klimaziele können weltweit günstiger  
ohne Atomkraft erreicht werden
Interview mit Claudia Kemfert

Frauen sind in TopPositionen der größ
ten  Energie und Verkehrsunternehmen in 
 Deutschland deutlich unterrepräsentiert
Claudia Kemfert, Olga Egerer

Einigung zum Emissionshandel: Ein  wichtiger 
Schritt für Europa und für das Klima: 
 Kommentar
Karsten Neuhoff

48
Teilzeitrente: Ihre Auswirkungen auf 
 Beschäftigung und öffentliche Haushalte
Peter Haan, Songül Tolan

Positive Effekte bei einer Teilzeitrente  
ab 63 Jahren
Interview mit Songül Tolan

Erhöhung der Regelaltersgrenze über 67 Jahre 
hinaus trägt spürbar zur Konsolidierung  
der Rentenfinanzen und Sicherung der Alters
einkommen bei
Hermann Buslei

Rohöl: Marktdaten und Simulationen  
deuten auf stabiles Gleichgewicht hin
Aleksandar Zaklan, Dawud Ansari,  
Claudia Kemfert

Die Fiskalunion ist mehr als ein Versicherungs
produkt: Kommentar
Philipp Engler
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49
Mindestlohn noch längst nicht für alle –  
Zur Entlohnung anspruchsberechtigter 
Erwerbstätiger vor und nach der Mindestlohn
reform aus der Perspektive Beschäftigter
Patrick Burauel, Marco Caliendo, Alexandra 
Fedorets, Markus M. Grabka, Carsten Schröder, 
Jürgen Schupp, Linda Wittbrodt

Mindestlohn noch längst nicht für alle 
 Anspruchsberechtigten
Interview mit Alexandra Fedorets

Öffentliche Beschaffung als Dekarbonisie
rungsmaßnahme: Ein Blick auf Deutschland
Olga Chiappinelli, Vera Zipperer

Frühzeitiger Ausstieg der EZB aus dem 
 Anleihekaufprogramm dürfte Wachstum und 
Inflation bremsen
Marius Clemens, Stefan Gebauer, Malte Rieth

Banken und Bitcoin: Vernetzung 
muss  verhindert werden: Kommentar
Dorothea Schäfer

50
Deutschland in der Hochkonjunktur,  
aber nicht auf dem Weg in die Überhitzung: 
Editorial
Ferdinand Fichtner, Dawud Ansari, Guido Baldi, 
Karl Brenke, Martin Bruns, Marius Clemens, 
Kristina van Deuverden, Christian Dreger,  
Hella Engerer, Marcel Fratzscher, Stefan Gebauer, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Malte Rieth, 
Thore Schlaak, Aleksandar Zaklan

Globaler Aufschwung bleibt vorerst intakt: 
Grundlinien der Wirtschaftsentwicklung  
im Winter 2017
Ferdinand Fichtner, Dawud Ansari, Guido Baldi, 
Martin Bruns, Marius Clemens, Christian Dreger, 
Hella Engerer, Stefan Gebauer, Malte Rieth, 
Aleksandar Zaklan

Deutsche Wirtschaft: Aufschwung hat an 
Breite gewonnen, wird aber an Fahrt verlieren: 
Grundlinien der Wirtschaftsentwicklung  
im Winter 2017
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Thore Schlaak, 
Kristina van Deuverden

Schwierige Regierungsbildung spielt keine 
große Rolle für die Konjunktur
Interview mit Ferdinand Fichtner

Hohe Haushaltsüberschüsse nutzen, um 
Wachstumschancen in der Zukunft zu erhöhen
Kristina van Deuverden

»Tag der Bildung«: Was trotz aller Fortschritte 
bei der frühkindlichen Bildung und Betreuung 
noch im Argen liegt: Kommentar
C. Katharina Spieß

51/52
Je höher die KitaQualität, desto prosozialer 
das Verhalten von Kindern
Georg Camehl, Frauke H. Peter

Vor allem Kinder von Müttern mit niedrigerem 
Bildungsabschluss profitieren von einer hohen 
KitaQualität
Interview mit Georg Camehl

Kinder mit Migrationshintergrund:  
Mit wem gehen sie in die Kita?
Ludovica Gambaro

Steuerfinanzierte Rentensysteme sind nicht 
automatisch großzügig und berechenbar: 
Kommentar
Gert G. Wagner
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DIW Economic Bulletin

Im DIW Economic Bulletin wurden ausgewählte 
 Artikel und Interviews aus dem DIW Wochen-
bericht auf Englisch veröffentlicht. Das DIW  
Economic Bulletin erscheint ab 2018 unter dem 
Titel DIW Weekly Report. Die einzelnen Beiträge 
stehen zum kostenlosen Download bereit. 

DIW Economic Bulletin is an Englishlanguage 
 publication with selected articles and interviews 
from DIW Wochenbericht. Since 2018 this free 
online publication is published as »DIW Weekly 
Report«. 

www.diw.de/diwweeklyreport

ECONOMY. POLITICS. SCIENCE.

DIW Economic Bulletin

20
17

Income Inequality

10

REPORT by Hanne Albig, Marius Clemens, Ferdinand Fichtner, Stefan Gebauer, Simon Junker, and Konstantin Kholodilin

How rising income inequality influenced  
economic growth in Germany 113
INTERVIEW with Ferdinand Fichtner

» Rising income inequality inhibits consumer demand « 122

1/2
Top DecisionMaking Bodies in Large 
 Companies: Gender Quota Shows Initial 
Impact on Supervisory Boards; Executive 
Board Remains a Male Bastion
Elke Holst, Katharina Wrohlich

Financial Sector: Banks Fall behind and 
Now Have a Lower Proportion of Women 
on Executive and Advisory Boards than 
 Insurance Companies
Elke Holst, Katharina Wrohlich

Companies Should Have More Women  
on All Levels of the Hierarchy
Seven Questions for Elke Holst

3/4
Refugee Integration: A Worthwile Investment
Stefan Bach, Herbert Brücker, Peter Haan,  
Agnese Romiti, Kristina van Deuverden,  
Enzo Weber

Education Is the Driving Force for Labor 
 Market Integration
Seven Questions for Stefan Bach

5
Real Income Rose Significantly between  
1991 and 2014 on Average – First Indication  
of Return to Increased Income Inequality
Markus M. Grabka, Jan Goebel

The Gap between the Rich and the Poor  
Keeps Growing
Seven Questions for Markus M. Grabka

6/7
Climate Protection and a New Operator:  
The Eastern German Lignite Industry  
Is Changing
Pao-Yu Oei, Hanna Brauers, Claudia Kemfert, 
Christian von Hirschhausen, Dorothea Schäfer, 
Sophie Schmalz

In Germany, We Need to Phase out Lignite  
Step by Step
Seven Questions for Claudia Kemfert

Construction Sector: Full Order Books,  
Good Growth Prospects
Martin Gornig, Claus Michelsen

8
Austerity Measures Amplified Crisis  
in Spain, Portugal, and Italy
Philipp Engler, Mathias Klein

A More Balanced Policy Mix Would Be  
More Successful
Seven Questions for Philipp Engler  
and Mathias Klein

9
Policy Goals in the Eyes of the Public: 
 Preservation of the Liberal Democratic Order 
Remains Most Important
Marco Giesselmann, Nico A. Siegel,  
Thorsten Spengler, Gert G. Wagner

Improving the Quality of Care for the Elderly  
Is of High Relevance for all Age Groups
Six Questions for Marco Giesselmann

10
How Rising Income Inequality Influenced 
Economic Growth in Germany
Hanne Albig, Marius Clemens, Ferdinand  
Fichtner, Stefan Gebauer, Simon Junker,  
Konstantin Kholodilin

Rising Income Inequality Inhibits  
Consumer Demand
Five Questions for Ferdinand Fichtner
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16/17
In 2016, around OneThird of People in  
Germany Donated for Refugees and  
Ten Percent Helped out on Site—yet Concerns 
Are Mounting
Jannes Jacobsen, Philipp Eisnecker,  
Jürgen Schupp

The Higher Educated, the More Optimistic  
about the Consequences of Refugee 
 Immigration
Eight Questions for Philipp Eisnecker

18/19
Foreign Exchange Market Interventions:  
A Frequently Used and Effective Tool
Lukas Menkhoff, Tobias Stöhr

Foreign Exchange Market Interventions  
Take Place Predominantly in Emerging and 
Developing Countries
Seven Questions for Lukas Menkhoff

20
Income Tax Reform to Relieve Middle Income 
Households
Stefan Bach, Hermann Buslei

Little Room for Maneuver with Tax Relief  
in the Medium Term
Interview with Stefan Bach

21
Hourly Wages in Lower Deciles No Longer  
Lagging behind When It Comes to Wage 
Growth
Karl Brenke, Alexander S. Kritikos

Real Hourly Wages: LowPaid Workers  
Are Not Being Left Behind
Eight Questions for Alexander Kritikos

27
Income Groups and Types of Employment  
in Germany since 1995
Peter Krause, Christian Franz, Marcel Fratzscher

Regular Employment Continues to Play  
Important Role
Interview with Peter Krause and Christian Franz

28/29
Risk Weighting for Government Bonds:  
Challenge for Italian Banks
Dominik Meyland, Dorothea Schäfer

Capital Requirements for New Government 
Bond Purchases Only Could Be a Reasonable 
Strategy
Interview with Dorothea Schäfer

Clean Drinking Water as a Sustainable  
Development Goal: Fair, Universal Access  
with Increasing Block Tariffs
Christian von Hirschhausen, Maya Flekstad, 
Georg Meran, Greta Sundermann

30
Changes in Common Ownership  
of German Companies
Jo Seldeslachts, Melissa Newham,  
Albert Banal-Estanol

The Concentration in the Investor Market  
Has Intensified
Eight Questions for Jo Seldeslachts

31/32
ValueAdded Tax Cuts Bring Greatest Relief  
to Lower and Middle Income Households
Stefan Bach, Niklas Isaak

Relief for the Middle Class through  
ValueAdded Tax Cuts
Six Questions for Stefan Bach

11
Despite Uncertainty in the Global Economy, 
Germany Is on a Solid Growth Path: Editorial
Ferdinand Fichtner, Marcel Fratzscher,  
Guido Baldi, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Christian Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, 
Michael Hachula, Simon Junker, Robert Lange, 
Claus Michelsen, Malte Rieth, Thore Schlaak, 
Kristina van Deuverden

World Economy Gaining Momentum,  
Risks Remain High: DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi,  
Christian Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, 
Michael Hachula, Robert Lange, Malte Rieth

German Economy: Strong Employment Growth, 
Weak Investment Activity: DIW Economic 
Outlook
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Thore Schlaak, 
Kristina van Deuverden

Spring 2017 Economic Forecast
Seven Questions for Ferdinand Fichtner

12/13
Decentralized Solar Prosumage with  
Battery Storage: System Orientation Required
Wolf-Peter Schill, Alexander Zerrahn,  
Friedrich Kunz, Claudia Kemfert

Decentralized Storage Installations Should  
Be Available for Further Market Interaction
Five Questions for Wolf-Peter Schill

14/15
Chinese Foreign Direct Investment  
in Europe Follows Conventional Models
Christian Dreger, Yun Schüler-Zhou,  
Margot Schüller

China’s Investment Strategy Is Different  
for Western and Eastern Europe
Five Questions for Christian Dreger

22/23
The Gender Gap in Competitiveness:  
Women Shy away from Competing with Others, 
but Not from Competing with Themselves
Johanna Mollerstrom, Katharina Wrohlich

Many Women Just Don’t Feel Like Competing 
against Others
Seven Questions for Johanna Mollerstrom

24
German Economy on Track: Editorial
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi,  
Karl Brenke, Christian Dreger, Hella Engerer, 
Marcel Fratzscher, Stefan Gebauer, Simon Junker, 
Claus Michelsen, Malte Rieth, Thore Schlaak, 
Kristina van Deuverden

The World Economy and the Euro Area:  
Despite Risks, Global Recovery Is Stabilizing: 
DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian  
Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer,  
Malte Rieth

German Economy in Good Shape:  
DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Simon Junker, 
Claus Michelsen, Thore Schlaak, Kristina  
van Deuverden

Uncertainty Remains One of the Biggest  
Impediments to Global Economic Development
Eight Questions for Ferdinand Fichtner

25/26
Real Estate Price Polarization Projected  
to Increase until 2030 in Germany
Christian Westermeier, Markus M. Grabka

Depopulation to Affect Regional Real  
Estate Prices
Seven Questions for Markus M. Grabka

No GermanyWide Housing Bubble  
but Overvaluation in Regional Markets and 
Segments
Konstantin A. Kholodilin, Claus Michelsen
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33/34/35
Increased Labor Market Participation  
Can’t Do the Job of Mastering Germany’s 
Demographic Change in the Future
Karl Brenke, Marius Clemens

Income, Social Support Networks, Life  
Satisfaction: Lesbians, Gays, and Bisexuals  
in Germany
Martin Kroh, Simon Kühne, Christian Kipp,  
David Richter

36
German Economy Continues Steady Upswing 
with no Sign of Overheating: Editorial
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Karl Brenke, 
Marius Clemens, Christian Dreger, Hella Engerer, 
Marcel Fratzscher, Stefan Gebauer, Simon Junker, 
Claus Michelsen, Malte Rieth, Thore Schlaak

The World Economy and the Euro Area:  
BroadBased Upswing: DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Christian  
Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer,  
Malte Rieth

German Economy Still Running at  
High Capacity: DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Thore Schlaak

37
Gender Parity in German Politics: 
Further Effort Required
Daniela Arregui Coka, Ronny Freier, 
Johanna Mollerstrom

38
2016 Heat Monitor: »Second Rent« Lower  
Despite Higher Heating Energy Consumption
Claus Michelsen, Nolan Ritter

48
Partial Retirement: Effects on Employment  
and Implications for Government Budgets
Peter Haan, Songül Tolan

Nuclear Power Unnecessary for Climate 
Protection—There Are More CostEfficient 
Alternatives
Claudia Kemfert, Thorsten Burandt,  
Karlo Hainsch, Konstantin Löffler, Pao-Yu Oei, 
Christian von Hirschhausen

49
Minimum Wage Not yet for Everyone:  
On the Compensation of Eligible Workers  
before and after the Minimum Wage Reform 
from the Perspective of Employees
Patrick Burauel, Marco Caliendo, Alexandra 
Fedorets, Markus M. Grabka, Carsten Schröder, 
Jürgen Schupp, Linda Wittbrodt

Using Public Procurement as a  
Decarbonisation Policy: A Look at Germany
Olga Chiappinelli, Vera Zipperer

Early Exit from ECB Bond Purchase Program 
Could Reduce GDP Growth and Inflation
Marius Clemens, Stefan Gebauer, Malte Rieth

50
German Economy Booming but Not  
to the Point of Overheating: Editorial
Ferdinand Fichtner, Dawud Ansari, Guido Baldi, 
Karl Brenke, Martin Bruns, Marius Clemens, 
Kristina van Deuverden, Christian Dreger, Hella 
Engerer, Marcel Fratzscher, Stefan Gebauer,  
Simon Junker, Claus Michelsen, Malte Rieth, 
Thore Schlaak, Aleksandar Zaklan

The World Economy and the Euro Area:  
Global Upswing Remains Intact for  
the Time Being: DIW Economic Outlook
Ferdinand Fichtner, Guido Baldi, Martin Bruns, 
Christian Dreger, Hella Engerer, Stefan Gebauer, 
Malte Rieth

German Economy: Upswing Has Gained 
Breadth but Will Not Hold Pace: DIW Economic 
Outlook
Ferdinand Fichtner, Karl Brenke, Marius Clemens, 
Simon Junker, Claus Michelsen, Thore Schlaak, 
Kristina van Deuverden

39/40
Renewable Energy Policy:  
Risk Hedging Is Taking Center Stage
Nils May, Ingmar Jürgens, Karsten Neuhoff

41
Financial Literacy Promotes Financial  
Inclusion in Both Poor and Rich Countries
Antonia Grohmann, Lukas Menkhoff

42
Day Care Centers: Family Expenditures  
Increased Significantly at Some Points  
between 1996 and 2015
Sophia Schmitz, C. Katharina Spieß,  
Juliane F. Stahl

43
There Is a Lot Left to Do to Reach  
Gender Equality in Germany: Editorial
Katharina Wrohlich

Gender Pay Gap Varies Greatly by Occupation
Katharina Wrohlich, Aline Zucco

Gender Gaps in Pensions and Health:  
Germany, France, and Denmark
Peter Haan, Anna Hammerschmid, Carla Rowold

44
Central Banks Should Communicate Their 
Interventions in the Foreign Exchange Market
Lukas Menkhoff, Tobias Stöhr

45
Youth in Europe: Unemployment Falling  
but Major Labor Market Problems Persist
Karl Brenke

46/47
Incentives for the LongTerm Integration  
of Renewable Energies: A Plea for a Market 
Value Model
Karsten Neuhoff, Nils May, Jörn Richstein

Companies with R&D Abroad Make Germany  
a Strong Research Location
Heike Belitz

51/52
Children from Migrant Backgrounds: 
Who Are Their Kita Peers?
Ludovica Gambaro

Crude Oil: Market Trends and Simulations Point 
toward Stable Equilibrium
Aleksandar Zaklan, Dawud Ansari,  
Claudia Kemfert
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Vierteljahrshefte zur 
Wirtschafts forschung
Quarterly Journal of  
Economic Research

Die Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung 
erscheinen bereits seit 1926 und sind damit die 
traditionsreichste Publikation des DIW Berlin. 
In ihnen werden aktuelle wirtschaftspolitische 
Themen und wissenschaftliche Kontroversen 
schwerpunktmäßig aufgegriffen. Sie bieten DIW-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern sowie externen 
AutorInnen ein Forum, einzelne Aspekte eines 
größeren aktuellen Themas vertieft zu behandeln, 
und verstehen sich als Beiträge zur wissenschaft-
lichen Diskussion.

The Vierteljahrshefte zur Wirtschaftsforschung 
(Quarterly Journal of Economic Research) have 
been published since 1926. They address current 
economic policy issues and controversial topics 
from the field. They provide DIW’s staff and exter
nal authors with a forum for indepth analysis of 
individual aspects of wider topical subjects, and 
aim to make a valuable contribution to scholarly 
debate.

www.diw.de/vierteljahrshefte
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Vierteljahrshefte
zur Wirtschaftsforschung

Duncker & Humblot  ·  Berlin Duncker & Humblot  ·  Berlin

EU Capital Markets Union: 
an alluring opportunity or a blind alley? 
Concept and micro-perspectives of CMU

On September 30, 2015, the European Commission adopted an 
action plan to create a European Capital Markets Union (CMU). 
The chief purpose was to ease the access of small and medium-
sized companies as well as start-ups to funds, in particular through 
raising funds in public capital markets. CMU should also create 
an environment conducive to long-term, sustainable investment, 
including in infrastructure. Concurrently, CMU should produce 
a more market-based and unified financing system within the 
European Union. 

This proposal for deep structural change in national finan-
cial markets rests on two explicit diagnoses: (1) Europe is too 
bank-dependent, which impedes growth. And, (2) an integrated 
(de-segmented) capital market allows for more cross-regional risk 
sharing, as appropriate in a monetary union. 

The core goals of the proposed CMU are (1) promoting the securi-
tization of bank loans to SMEs; and (2) the channeling of private 
savings directly (without involvement of banks) into capital 
market products. In its green paper, “Building a Capital Markets 
Union”, the European Commission holds that, “stronger capital 
markets would complement banks as a source of financing, and 
would unlock more investment for all companies, especially SMEs, 
and for infrastructure projects.” In addition, a CMU would “attract 
more investment into the EU from the rest of the world; and make 
the financial system more stable by opening up a wider range of 
funding sources.” This, of course, begs the question, and raises a 
policy issue at the same time: Are current plans for implementing 
a European CMU capable of turning these promises into reality? 

Upon its launching, the CMU initiative touched off controver-
sial debates. Proponents hold that CMU can reduce financial 
fragmentation in Europe, support cross-border financial flows and 
foster access to finance, especially for SMEs. In contrast, critics 
consider CMU as an initiative ignoring analytical as well as practi-
cal lessons taught by the Great Financial Crisis, and resuming the 
financial deregulation efforts, betting again on the wrong set of 
institutions and instruments.

In two issues of the Vierteljahrsheft zur Wirtschaftsforschung, we 
address the major aspects, having a bearing on this decisive policy 
matter. Issue 1 focusses on the EU Capital Markets Union‘s con-
cept and its consequences from a micro-perspective. Issue 2 takes 
a macroeconomic or systemic angle, analyzing inter alia corollar-
ies for monetary policy and risk-sharing across the Euro Area.

EU Capital Markets Union: 
an alluring opportunity or a 
blind alley? 
Concept and micro- 
perspectives of CMU

2017 Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  01.2017 | 86. Jahrgang86. Jahrgang
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für Wirtschaftsforschung
Mohrenstraße 58, 10117 Berlin
www.diw.de

Abonnement: Ein Abonnement der Zeitschrift 
beinhaltet sowohl die gedruckte Ausgabe als 
auch den Onlinezugang. Beim herausgebenden 
Verlag Duncker & Humblot finden Sie auch 
weitere Informationen zum Abonnement.

Einzelhefte gedruckt: Hefte können auch 
separat gekauft werden, bitte wenden Sie sich 
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EU Capital Markets Union: An Alluring 
Opportunity or a Blind Alley? Concept 
and Micro-perspectives of CMU 
Verantwortlich für das Heft:  
Hans-Helmut Kotz, Dorothea Schäfer

EU Capital Markets Union: An Alluring  
Opportunity or a Blind Alley? Concept and 
Microperspectives of CMUs: Editorial
Hans-Helmut Kotz, Dorothea Schäfer

—
A Methodological Perspective on the  
Capital Markets Union: Using Economics to 
Derive Effective Policy Measures
Michael Thiel

—
Ambitions and Limits of Financial 
 Disintermediation in the Euro Area
Grégory Levieuge, Jean-Paul Pollin

—
Capital Markets Union: Deepening the  
Single Market Makes Sense, but Don’t Expect 
too Much
Andreas Bley, Jan Philip Weber

—
Challenges for the European Capital Markets 
Union: Reviving Financial Integration and 
 Safeguarding Financial Stability
Markus Demary

—
Aligning Financial Systems to Meet the Needs  
of Citizens and Enterprises
Karl-Peter Schackmann-Fallis, Sonja Scheffler

—
CMU – a Threat to the German Banking Sector?
Horst Gischer, Christian Ilchmann

—
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»Get in!« – Ein Projekt der Verbraucherzentrale 
NordrheinWestfalen zur Unterstützung  
der Finanzkompetenz geflüchteter Menschen
Ingrid Majid, Marit Buddensiek, Petra Maier 

—
Forum 
Ökonomische Allgemeinbildung:  
Das kann Schule machen
Gastkommentar von Thomas Beschorner 

—
Statt »finanzieller Bildung« besser 
 StatistikMethodenkenntnisse lehren 
Gastkommentar von Gert G. Wagner 

3/2017 (erscheint im Mai 2018)

Finanzkompetenz für alle Lebens-
lagen: Finanzielle Bildung in der 
 Jugend – wird die Jugend für die 
Zukunft gewappnet?   
Verantwortlich für das Heft:  
Antonia Grohmann, Kornelia Hagen 

—
Zielfiguren finanzieller Bildung: Begriffe – 
 Konzepte – Herausforderungen 
Andreas Lutter 

—
Finanzielle Bildung in der Sekundarstufe I –  
Curriculare Verankerung und Heraus
forderungen 
Birgit Weber 

—
Mehrperspektivität im Fach Wirtschaft/ 
Berufs und Studienorientierung in Baden
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1 
© DIW Berlin 

Am 11 . Dezember 2017 jährt sich die Verabschiedung des Kyoto-Protokolls zum 20. 
Mal. Grund genug, zurückzublicken auf die Implementierung dieses ersten 
bedeutenden Klimaschutzabkommens und zu fragen, welche Erfahrungen gemacht 
und Lehren daraus gezogen wurden. Die wichtigste davon: Die internationale 
Formulierung von Emissionsminderungszielen reicht für eine effektive Klimapolitik 
nicht aus. Deswegen wurde im Nachfolgeabkommen von Paris im Jahr 2015 
festgeschrieben, dass nun jeder Akteur und jedes Land Verantwortung für seine 
Treibhausgasemissionen übernehmen und geeignete Maßnahmen umsetzen muss. 
Internationale Zusammenarbeit kann das unterstützen, ist aber nicht mehr der 
Eckpfeiler des Klimaschutzes.  

Mit der Öffnung des Eisernen Vorhangs im Jahr 1990 wurde eine neue Ära der globalen Umweltpolitik und 
Zusammenarbeit eingeleitet. Im Jahr 1992 wurde bei der UN-Konferenz für Umwelt und Entwicklung in Rio de 
Janeiro die Klimarahmenkonvention verabschiedet und das Vorsorgeprinzip im Klimaschutz etabliert: Auch 
wenn die Folgen des Klimawandels noch nicht mit absoluter wissenschaftlicher Sicherheit bekannt waren,1 
sollten konkrete Klimaschutzmaßnahmen getroffen werden.  

Im Jahr 1997 wurde mit dem Kyoto-Protokoll dann die konkrete Umsetzung der Klimarahmenkonvention 
vereinbart. Das Protokoll trat im Jahr 2005 in Kraft. Ausschlaggebend war die Ratifikation durch Russland: 
Damit wurden insgesamt 55 Prozent der globalen Kohlenstoffdioxid-Emissionen des Jahres 1990 erfasst.  

Die teilnehmenden Industrieländer verpflichteten sich im Kyoto-Protokoll, ihre Treibhausgasemissionen 
innerhalb der ersten Verpflichtungsperiode (2008–2012) um durchschnittlich 5,2 Prozent gegenüber 1990 zu 
reduzieren. Die EU versprach eine Minderung von acht Prozent, das Ziel für Deutschland war 21 Prozent. Das 

                                                           
1 IPCC (1990): Climate Change, the scientific assessment (online verfügbar).  

Nr. 5 — 8. Dezember 2017  

Das Kyoto-Protokoll feiert 20. Geburtstag 
          Von Karsten Neuhoff, Heiner von Lüpke und Carlotta Pianteri 
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DIW Berlin:  
Politikberatung kompakt
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Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
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des- und Landesministerien, Parteien, Verbänden 
und Gewerkschaften. Die daraus resultierenden 
Forschungsberichte werden in der Reihe »DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt« kostenlos online 
veröffentlicht. Daneben erscheinen in dieser Reihe 
auch de s kriptive empirische Arbeiten wie Markt-
analysen oder Wirtschaftsstrukturberichte.

Political consulting is one of DIW Berlin’s chief 
tasks. DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, depart
ments of German federal and state governments, 
political parties, interest groups and unions. These 
assessments are published in the series DIW Berlin: 
Politikberatung kompakt (DIW Berlin: Political 
Advice Compact). In addition to political recom
mendations, this series also features descriptive 
empirical work such as market analyses or econo
mic structure reports. The electronic issues of DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt are free.

www.diw.de/politikberatung

Politikberatung 
kompakt

Entlastung niedriger und 
mittlerer Einkommen bei 
der Einkommensteuer

122

Stefan Bach, Hermann Buslei und Björn Fischer

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung  2017

117
Abschätzung von Effekten der Integration  
von Flüchtlingen: Kurzexpertise für das 
 Bundesministerium für Arbeit und Soziales
Stefan Bach, Peter Haan, Kristina  
van Deuverden, Björn Fischer, Herbert Brücker, 
Agnese Romiti, Enzo Weber

118
Industrie und industrienahe Dienstleistungen 
in der Region FrankfurtRheinMain: Studie  
im Auftrag der Industrie und Handelskammer 
Frankfurt am Main
Alexander Eickelpasch, Rainer Behrend,  
Doris Krüger-Röth

119
Öffentlichrechtlicher Rundfunk in einer 
 konvergenten Medienwelt: Endbericht;  
Studie im Auftrag der ARD
Rafael Aigner, Lars Handrich, Anselm Mattes, 
Ferdinand Pavel

120
Monetary Policy Implications of  
Financial Innovation: InDepth Analysis
Kerstin Bernoth, Stefan Gebauer,  
Dorothea Schäfer

121
FührungskräfteMonitor 2017:  
Update 1995–2015
Elke Holst, Martin Friedrich

122
Entlastung niedriger und mittlerer   
Einkommen bei der Einkommensteuer:  
Endbericht; Forschungsprojekt im  
Auftrag der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands SPD, Bundesvorstand
Stefan Bach, Hermann Buslei, Björn Fischer

123
IABBAMFSOEPBefragung von Geflüchteten 
2016: Studiendesign, Feldergebnisse sowie 
Analysen zu schulischer wie beruflicher Quali
fikation, Sprachkenntnissen sowie kognitiven 
Potenzialen
Herbert Brücker, Nina Rother, Jürgen Schupp 
(Hrsg.)

124
Aufkommens und Verteilungswirkungen  
von Reformen der Abgeltungsteuer: Analyse 
mit dem EinkommensteuerSimulations
Modell (EStM) auf Grundlage der Lohn und 
 Einkommensteuerstatistik 2007/2008
Stefan Bach, Hermann Buslei
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125
Vergleich der Bundesländer: Analyse der 
Erfolgsfaktoren für den Ausbau der Erneuer
baren Energien 2017: Indikatoren und Ranking; 
Endbericht
Jochen Diekmann, Wolf-Peter Schill,  
Andreas Püttner, Sven Kirrmann

126
Wissensbasiertes Kapital in Deutschland: 
 Analyse zu Produktivitäts und Wachstums
effekten und Erstellung eines Indikatoren
systems; Studie im Auftrag des Bundes
ministeriums für Wirtschaft und Energie
Heike Belitz, Alexander Eickelpasch,  
Marie Le Mouel, Alexander Schiersch
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SOEPpapers on  
Multidisciplinary Panel Data  
Research at DIW Berlin

Die SOEPpapers stellen Forschungsergebnisse vor, 
die auf Grundlage von Daten des Sozio-oekonomi-
schen Panels (SOEP) erarbeitet wurden. Die am DIW 
Berlin angesiedelte Langzeitstudie bietet damit eine 
Open-Access-Plattform für Studien aus allen Diszi-
plinen der Sozial- und Wirtschaft s wissenschaften. 
Daneben erscheinen in Verantwortung des SOEP  
die »SOEP Survey Papers«. Hier stehen nicht die 
ausgewerteten Daten im Fokus, sondern der  »Her - 
stellungsprozess« wird dokumentiert. Weil  keine 
neuen Ergebnisse produziert werden, wird hier auf 
eine Darstellung der Einzeltitel verzichtet. 

The SOEPpapers series presents research based on the  
SocioEconomic Panel (SOEP) data. With this series, 
the SOEP longitudinal study, which is based at DIW 
Berlin, offers an openaccess platform for studies 
spanning the social and economic sciences.
The SOEP also publishes the SOEP Survey Papers. 
The focus here is on documentation of the data 
generation process. Since this series does not present 
new research results, we refrain from listing the 
individual titles. 

www.diw.de/soeppapers
www.diw.de/soepsurveypapers

SOEPpapers
on Multidisciplinary Panel Data Research

The German
Socio-Economic
Panel study

Examining the “Veggie” Personality: 
Results from a Representative 
German Sample

Tamara M. Pfeiler and Boris Egloff

941 2
01

7

SOEP — The German Socio-Economic Panel study at DIW Berlin  941-2017

892
The Performance of Immigrants  
in the German Labor Market
Robert C. M. Beyer

893
Dimensions of Quality of Life in Germany:  
Measured by Plain Text Responses in a 
 Representative Survey (SOEP)
Gert G. Wagner, Martin Bruemmer, Axel Glemser, 
Julia Rohrer, Jürgen Schupp

894
Transitions in Poverty and Deprivations:  
An Analysis of Multidimensional Poverty 
Dynamics
Nicolai Suppa

895
An Integrated Approach for TopCorrected 
Ginis
Charlotte Bartels, Maria Metzing

896
Fertility Effects of Child Benefits
Regina T. Riphahn, Frederik Wiynck

897
Voluntary Turnover: What We Measure  
and What It (Really) Means
Matthias Georg Will

898
The Effect of Unemployment on Social 
 Participation of Spouses: Evidence from  
Plant Closures in Germany
Lars Kunze, Nicolai Suppa

899
A HeadtoHead Comparison of Augmented 
Wealth in Germany and the United States
Timm Bönke, Markus M. Grabka, Carsten Schröder, 
Edward N. Wolff

900
Maternal Employment Effects of Paid  
Parental Leave
Annette Bergemann, Regina T. Riphahn

901
The Distribution of Economic Resources  
to Children in Germany
Maximilian Stockhausen

902
An Integrated Micro Data Base for Tax Analysis 
in Germany
Stefan Bach, Martin Beznoska, Viktor Steiner

903
Can Raising Instructional Time Crowd  
Out Student ProSocial Behaviour? Evidence 
from Germany
Christian Krekel

904
Do Women in Highly Qualified Positions  
Face Higher WorkToFamily Conflicts in  
Germany than Men?
Anne Busch-Heizmann, Elke Holst

905
The Effects of AfterSchool Programs  
on Maternal Employment
Fabian Dehos, Marie Paul
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906
The Effects of Flexible Work Practices  
on  Employee Attitudes: Evidence from a  
LargeScale Panel Study in Germany
Claudia Kröll, Stephan Nüesch

907
Armutsgefährdung bei Personen mit 
 Migrationshintergrund – vertiefende Analysen 
auf Basis von SOEP und Mikrozensus
Johannes Giesecke, Martin Kroh, Ingrid Tucci, 
Anne-Luise Baumann, Nihad El-Kayed

908
The Causal Effect of Age at Migration  
on Youth Educational Attainment
Dominique Lemmermann, Regina T. Riphahn

909
Vertragliche, tatsächliche und gewünschte 
Arbeitszeiten
Peter Sopp, Alexandra Wagner

910
She’s Leaving Home: A Large Sample 
 Investigation of the Empty Nest Syndrome
Alan Piper, Ian Jackson

911
Zur Berechnung von Bruttostundenlöhnen – 
Verdienst(struktur)erhebung und 
 Soziooekonomisches Panel im Vergleich
Matthias Dütsch, Ralf Himmelreicher,  
Clemens Ohlert

925
Income or Leisure? On the Hidden Benefits  
of (Un)Employment
Adrian Chadi, Clemens Hetschko

926
Dynamics of Income Rank Volatility:  
Evidence from Germany and the US
Louis Chauvel, Anne Hartung,  
Flaviana Palmisano

927
Equality of Opportunity for WellBeing
Daniel Gerszon Mahler, Xavier Ramos

928
Does Broadband Internet Affect Fertility?
Francesco C. Billari, Osea Giuntella, Luca Stella

929
Arbeitsmarktposition und Arbeitszufrieden
heit: quer und längsschnittliche Befunde auf 
Basis des Soziooekonomischen Panels (SOEP)
Marco Giesselmann, Mila Staneva,  
Jürgen Schupp, David Richter

930
Where Does the Good Shepherd Go?  
Civic Virtue and Sorting into Public Sector 
Employment
Omar Adam Ayaita, Filiz Gülal, Philip Yang

931
Reconsidering the IncomeIllness  
Relationship Using Distributional Regression: 
An Application to Germany
Alexander Silbersdorff, Julia Lynch,  
Stephan Klasen, Thomas Kneib

932
The Dynamics of Solo SelfEmployment:  
Persistence and Transition to Employership
Daniel S. J. Lechmann, Christoph Wunder

919
Levels of and Changes in Life Satisfaction 
Predict Mortality Hazards: Disentangling  
the Role of Physical Health, Perceived Control, 
and Social Orientation
Gizem Hülür, Jutta Heckhausen, Christiane A. 
Hoppmann, Frank J. Infurna, Gert G. Wagner, 
Nilam Ram, Denis Gerstorf

920
Smoking Behaviour in Germany:  
Evidence from the SOEP
Daniela Heilert, Ashok Kaul

921
The Returns to Personality Traits  
across the Wage Distribution
Matthias Collischon

922
How Do Entrepreneurial Portfolios  
Respond to Income Taxation?   
Frank M. Fossen, Ray Rees, Davud 
 Rostam-Afschar, Viktor Steiner

923
Taxing Childcare: Effects on Childcare  
Choices, Family Labor Supply and Children
Christina Gathmann, Björn Sass

924
The Personality Profiles of Early Adopters  
of EnergyEfficient Technology
Ante Busic-Sontic, Franz Fuerst

912
Terminal Decline in WellBeing: The Role  
of MultiIndicator Constellations of Physical 
Health and Psychosocial Correlates
Andreas M. Brandmaier, Nilam Ram,  
Gert G. Wagner, Denis Gerstorf

913
The Role of Works Councils for Severance 
Payments
Christian Grund, Johannes Martin

914
Health and Weight
Olaf Hübler

915
Introducing Risk Adjustment and  
Free Health Plan Choice in EmployerBased 
Health Insurance: Evidence from Germany
Adam Pilny, Ansgar Wübker, Nicolas R. Ziebarth

916
Health Effects of Instruction Intensity:  
Evidence from a Natural Experiment  
in German HighSchools
Johanna Sophie Quis, Simon Reif

917
The Effect of Private Health Insurance  
on Selfassessed Health Status and  
Health Satisfaction in Germany
René Petilliot

918
Worries across Time and Age in Germany: 
Bringing Together Open and CloseEnded 
Questions
Julia M. Rohrer, Martin Bruemmer,  
Jürgen Schupp, Gert G. Wagner
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954
Quantile Treatment Effects  
of Riester Participation on Wealth
Dorothee Ihle

955
Earnings Inequality in Germany:  
A DecompositionAnalysis
Ulrike Stein

956
Identifying Age Penalty in Women’s Wages:  
New Method and Evidence from Germany  
1984–2014
Joanna Tyrowicz, Lucas van der Velde,  
Irene van Staveren

958
Free Daycare and Its Effects on Children  
and Their Families
Anna Busse, Christina Gathmann

959
Opportunity versus Necessity Entrepreneurship: 
Two Components of Business Creation
Robert W. Fairlie, Frank M. Fossen

948
The ShortTerm Distributional Effects  
of the German Minimum Wage Reform
Marco Caliendo, Alexandra Fedorets, Malte 
Preuss, Carsten Schröder, Linda Wittbrodt

949
Economic Aspects of Subjective Attitudes 
towards the Minimum Wage Reform
Alexandra Fedorets, Carsten Schröder

950
The ShortRun Employment Effects  
of the German Minimum Wage Reform
Marco Caliendo, Alexandra Fedorets, Malte 
Preuss, Carsten Schröder, Linda Wittbrodt

951
Uncovering the Power of Personality  
to Shape Income
Jaap J. A. Denissen, Wiebke Bleidorn,  
Marie Hennecke, Maike Luhmann, Ulrich Orth, 
Jule Specht, Julia Zimmermann

952
Substantial Labor Market Effects of the 
Residency Status: How Important Are Initial 
Conditions at Arrival for Immigrants?
Eric Schuss

953
Optimal Taxation under Different Concepts  
of Justness
Robin Jessen, Maria Metzing,  
Davud Rostam-Afschar

940
The Working Class Left Behind?  
The Class Gap in Life Satisfaction in Germany 
and Switzerland over the Last Decades
Oliver Lipps, Daniel Oesch

941
Examining the »Veggie« Personality:  
Results from a Representative German Sample
Tamara M. Pfeiler, Boris Egloff

942
Less Alimony after Divorce – Spouses’   
Behavioral Response to the 2008 Alimony 
Reform in Germany
Julia Bredtmann, Christina Vonnahme

943
Biased by Success and Failure:  
How Unemployment Shapes Stated Locus  
of Control
Malte Preuss, Juliane Hennecke

944
How far Reaches the Power of Personality?  
Personality Predictors of Terminal Decline  
in WellBeing
Swantje Mueller, Jenny Wagner, Gert G. Wagner, 
Nilam Ram, Denis Gerstorf

945
Perceptions of Discrimination: What  
Do They Measure and Why Do They Matter?
Claudia Diehl, Elisabeth Liebau

946
Commuting and Sickness Absence
Laszlo Goerke, Olga Lorenz

947
Entrepreneurial Success and Subjective  
WellBeing: Worries about the Business Explain 
One’s WellBeing Loss from SelfEmployment
Martin Binder

933
Reluctant to Reform? A Note on RiskLoving 
Politicians and Bureaucrats
Tobias Thomas, Moritz Heß, Gert G. Wagner

934
Broadband Internet, Digital Temptations,  
and Sleep
Francesco C. Billari, Osea Giuntella, Luca Stella

935
Thinking about Tomorrow? Predicting  
Experimental Choice Behavior and  
Life Outcomes from a Survey Measure  
of Present Bias
Pia R. Pinger

936
The Rise of Precarious Employment in Germany
David Brady, Thomas Biegert

937
Employment and Human Capital Investment 
Intentions among Recent Refugees in Germany
Peter Haan, Martin Kroh, Kent Troutman

938
The Space of Capital: A Latent Class Analysis 
of Capital Portfolios in Germany
Nora Waitkus, Olaf Groh-Samberg

939
Information Asymmetries between  
Parents and Educators in German Childcare 
Institutions
Georg F. Camehl, Pia S. Schober,  
C. Katharina Spieß
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SOEP Wave Report

Im jährlich erscheinenden SOEP Wave Report  
finden Sie sowohl Längsschnittauswertungen, die 
zeigen, wie sich das Leben in Deutschland ge-
ändert hat, als auch eine technische Zusammen-
fassung der Entwicklungen der Umfrage und  
der Feldarbeit (in englisch).

The SOEP Wave Report’s ambitious aim is to 
provide on an annual basis a longitudinal panel 
 statistics describing the ways in which people’s 
lives are changing. In addition – and equally 
important – the Wave Report will give a technical 
summary of the development of the survey and  
its fieldwork.

Den SOEP Wave Report finden Sie unter / 
The SOEP Wave Report can be found at 

 www.diw.de/soep

The Socio-Economic Panel (SOEP) is the largest and 
longest running multidisciplinary longitudinal study 
in Germany. The SOEP is an integral part of Germany’s 
scientific research infrastructure and is funded by the 
federal and state governments under the framework  
of the Leibniz Association (WGL). The SOEP is based  
at DIW Berlin.

SOEP
The German Socio-Economic 
Panel study at DIW Berlin

DIW Berlin – Deutsches Institut 
für Wirtschaftsforschung e.V.
Mohrenstraße 58 | 10117 Berlin
www.diw.de

SOEP — The German Socio-Economic Panel study at DIW Berlin

Janina Britzke, Jürgen Schupp (Editors)
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SOEP Wave Report 2016
Janina Britzke, Jürgen Schupp (Eds.)

Editorial
Jürgen Schupp

Kantar Public’s Organization of SOEP Fieldwork
Axel Glemser

An Overview of the SOEP Samples:  
Fieldwork Report 2016 from Kantar Public
Simon Huber

The SOEP Screening Samples (L2/3): 2016 
Fieldwork Report from Kantar Public
Simon Huber

The SOEP Migration Survey and  
Refugee Sample: Report from the SOEP
Martin Kroh, Jürgen Schupp

The SOEP Migration Survey and  
Refugee Sample: Report 2016 from  
Kantar Public (Samples M1–4)

The SOEPInnovation Sample (SOEPIS)
David Richter

Fieldwork Report from Kantar Public
Bettina Tweck

Everyday Experiences in the SOEP Innovation 
Sample (EESOEPIS): A MultiMethod Study
Stefan Siebert, Elisabeth S. Blanke,  
Annette Brose

SOEPRelated Study: BRISE
Hannes Kröger

The SOEP Metadata Documentation System: 
paneldata.org
Marcel Hebing, Jan Goebel

Report from the SOEP Research Data Center
Jan Goebel

Development of Top Incomes in Germany  
since 2001
Charlotte Bartels, Carsten Schröder

Shrinking Share of MiddleIncome Group  
in Germany and the US
Markus M. Grabka, Jan Goebel, Carsten Schröder, 
Jürgen Schupp

German Public Opinion on Admitting Refugees
Jürgen Gerhards, Silke Hans, Jürgen Schupp

Integrating Refugees: Insights from the Past
Philipp Eisnecker, Johannes Giesecke,  
Martin Kroh, Elisabeth Liebau, Jan Marcus,  
Zerrin Salikutluk, Diana Schacht,  
C. Katharina Spieß, Franz Westermaier

Many Refugees Have Work Experience  
but Smaller Share Possess Formal Vocational 
Qualifications
Elisabeth Liebau, Zerrin Salikutluk

Language Acquisition: Refugees Nearly  
Achieve Proficiency Level of Other Migrants
Elisabeth Liebau, Diana Schacht

Refugees Entered the Labor Market Later  
than Other Migrants
Zerrin Salikutluk, Johannes Giesecke,  
Martin Kroh
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Half of the Refugees in Germany  
Found Their First Job through Social Contacts
Philipp Eisnecker, Diana Schacht

Forced Migration, Arrival in Germany,  
and First Steps toward Integration
Herbert Brücker, Nina Rother, Jürgen Schupp, 
Christian Babka von Gostomski, Axel Böhm,  
Tanja Fendel, Martin Friedrich, Marco  
Giesselmann, Yuliya Kosyakova, Martin Kroh, 
Simon Kühne, Elisabeth Liebau, David Richter, 
Agnese Romiti, Diana Schacht, Jana A. Scheible, 
Paul Schmelzer, Manuel Siegert, Steffen Sirries, 
Parvati Trübswetter, Ehsan Vallizadeh

IT and Communication Technologies Dominate 
Adolescent Downtime
Sandra Bohmann, Jürgen Schupp
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.

Das DIW Berlin (Deutsches Institut für Wirtschafts - 
forschung) ist seit 1925 eines der führenden 
 Wirtschaftsforschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts- und sozialwissen-
schaftliche Zusammenhänge in gesellschaftlich 
relevanten Themenfeldern und berät auf dieser 
Grundlage Politik und Gesellschaft. Das Institut 
ist national und international vernetzt, stellt 
weltweit genutzte Forschungsinfrastruktur bereit 
und fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs. 
Das DIW Berlin ist unabhängig und wird als 
Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft überwiegend 
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.

Founded in 1925, DIW Berlin (the German Institute 
for Economic Research) is one of the leading 
economic research institutes in Germany. The 
Institute analyzes the economic and social aspects 
of topical issues, formulating and disseminating 
policy advice based on its research findings. DIW 
Berlin is part of both the national and interna
tional scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the world,  
and promotes the next generation of scientists.  
A member of the Leibniz Association, DIW Berlin  
is independent and primarily publicly funded.
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